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Zum Geleit
Herzlichen Glückwunsch zum Erwerb dieses Buches!

Können Sie sich vorstellen, im Leben das zu erreichen, was Sie sich
wünschen, indem Sie einfach nur unbeirrt daran glauben?

Oder gibt es dabei nicht doch einen Haken?

So einfach kann es doch nicht sein?!

Zumindest ist das die Stimme unseres permanenten inneren
Kritikers und Zweiflers, des Verstandes.

Nachdem Sie diesen zeitlosen Klassiker von Claude Bristol
durchgearbeitet haben (dies ist ein Arbeitsbuch!), werden Ihre
Zweifel ein für allemal ausgeräumt sein.

Sie werden dann nicht nur die erstaunliche Macht des Glaubens (im
psychologischen, nicht im religiösen Sinne) verstehen, sondern sogar
erkennen, dass der Glaube eine wissenschaftliche Basis hat.

Was wissen wir über die Macht des Glaubens?

Wir wissen, dass der Glaube - im Sinne von „Glaubenfähigkeit“ -
über die Jahrhunderte hinweg als Basis für „Wunder“ genannt
wurde.

In der Neuzeit wird der Glaube an die eigenen Fähigkeiten häufig im
Zusammenhang mit beruflichen oder sportlichen Erfolgen und mit
Persönlichkeitsentwicklung erwähnt.



Dieses Buch erschließt Ihnen nun die Möglichkeit, die Macht des
Glaubens auch selbst systematisch einzusetzen.

Wenn Sie die von Claude Bristol dargestellten Techniken regelmäßig
anwenden, werden Sie eine nachhaltige Veränderung in Ihrem Leben
bemerken.

Sie werden mehr Chancen und Optionen entdecken, und ein
innerlich und äußerlich reicheres Leben führen.

Die Wissenschaft des Glaubens liefert Ihnen das Rüstzeug, um
wunderbare Erfahrungen, Lebenssituationen und Erfolge
herbeizuführen.

Sicherlich haben Sie bereits vom Gesetz der harmonischen
Anziehung, vom kosmischen Bestellsystem und anderen geistigen
Konzepten gehört.

Das „Mega-Geheimnis“ jedoch ist die Wissenschaft des
Glaubens.

Es hat das Leben von Millionen von Menschen verändert - und wird
auch Ihres verändern!



D

Vorgeschichte

er Verfasser, Claude Bristol, wurde 1891 in den USA geboren. Im
Laufe der Jahre interessierte er sich zunehmend für
Menschenkunde und wissenschaftliche Themen, was

letztendlich dazu führte, dass er den gemeinsamen Nenner aller
Philosophien, Religionen und Lehren entdeckte.

Dieser gemeinsame Nenner 
ist die Macht des Glaubens.

Den hier als deutsche Übersetzung vorliegenden Klassiker
veröffentlichte er 1948 zunächst als Leitfaden für ehemalige
Armeeangehörige, um ihnen bei der Wiedereingliederung ins
Zivilleben dabei zu helfen, mehr Wohlstand zu erlangen.

Damals war ihm vermutlich noch nicht klar, wie viele Menschen
diese Lebensphilosophie umsetzen, und damit Erfolg haben würden.

In der Tat geht die Zahl der begeisterten Leserinnen und Leser in die
Millionen.

Ihre Glaubensfähigkeit -
Der Schlüssel zu einem erfüllten Leben!

Zu Bristols Techniken gehören die geistige Visualisierung,
zielgerichtetes Denken, und der Glaube an die Erschaffung von
Chancen sowie an das Heranziehen von Situationen, Menschen und
Ereignissen, die Ihnen dabei helfen, Ihre Ziele zu erreichen.

Der Verfasser selbst ist ein Paradebeispiel für die Anwendung der
Macht des Glaubens:



Nach einer erfolgreichen Laufbahn als Journalist setzte er diese
Techniken ein, um als Investmentbanker ebenfalls große Erfolge zu
erreichen, und ein beträchtliches Vermögen zu erwerben.

Er schrieb mehrere Bücher, die in den englischsprachigen
Originalversionen auch heute noch Bestseller sind.

Sein Leben lang war er „ein Glückspilz“, doch diese glücklichen
Umstände waren das Ergebnis seines Glaubens, der es ihm
ermöglichte, das anzuziehen, was er sich am meisten wünschte!

Claude Bristol war fest davon überzeugt, dass wir alles
realistischerweise Vorstellbare, was wir geistig bereits als
verwirklicht vorwegnahmen, auch erreichen können. Er schrieb:

„Der Mensch mit einem festen Ziel, einem klaren Wunschbild oder
einem ihm ständig vorschwebenden Ideal sorgt durch
Wiederholung dafür, dass sich diese Vorgaben seinem
Unterbewusstsein tief einprägen. Die Schöpferkraft des
Unterbewusstseins ermöglicht es ihm, das Ziel mit einem Minimum
an Zeitaufwand und physischem Einsatz zu erreichen.

Halten Sie einfach beharrlich an Ihrem Vorstellungsbild fest. Sie
werden dann Schritt für Schritt zur Verwirklichung Ihres Zieles
geführt, da sich Ihre gesamten Fähigkeiten und Kräfte auf dieses
Ziel ausrichten“.

Die Macht des Glaubens kann Ihnen in allen Lebensbereichen
helfen. Voraussetzung ist jedoch, dass Sie diese Empfehlungen auch
in die Tat umsetzen.

Sie haben sich ein wunderbares Leben nicht nur verdient - Sie sind
es sich schuldig!

Begeben Sie sich auf eine herrliche Reise …



und glauben Sie daran - egal, wie es nach außen hin aussieht!

Die Macht des Glaubens

Bedenken Sie bitte bei Verweisen auf Geldbeträge, dass sich diese
natürlich ebenfalls auf den Wert vor siebzig Jahren beziehen.

Heute müssten wesentlich höhere Beträge genannt werden.
(Zwischen 1948 und 2018 ist bei US-Dollar-Beträgen eine kumulierte
Inflationsrate von 947,5% anzusetzen. 100 Dollar im Jahr 1948
entsprächen im Jahr 2018 knapp 1.048 Dollar).

Dies wird Ihnen umso klarer machen, welche herausragenden
Ergebnisse Sie mit diesem Wissen erzielen können.

Nach den Leserstimmen (Seiten ix bis xxxiX) geht es auf Seite 40 zu
Claude Bristols Einführungskapitel …



Leserstimmen zur Originalausgabe

Nachstehend in Übersetzung einige Auszüge aus Kommentaren, wie
sie auf Amazon.Com zu finden sind. (http://goo.gl/d8sh2m)

Leser K.P.

Dieses Buch handelt davon, wie Sie Ihre Chancen, etwas zu
erreichen, verbessern, indem Sie fest von der Erreichbarkeit
ausgehen.

Es wurde in den Vierzigerjahren verfasst, und ist auch in der
modernen Zeit noch populär. Interessanterweise wird über diese
Konzepte auch heute wieder in aktuelleren Publikationen, wie
beispielsweise „The Secret“, berichtet.

Wie wissenschaftlich fundiert diese Darstellungen sind, kann ich
nicht beurteilen, aber ich kann Ihnen sagen, dass jeder erfolgreiche
Mensch, mit dem Sie sprechen, in unterschiedlichem Maße daran
geglaubt hat, dass es möglich sei, das Angestrebte auch zu
erreichen.

Die Lektüre dieses Buches wird Ihnen dabei helfen, Ihre Gedanken
wieder in die richtige Bahn zu lenken. Der Schreibstil ist locker, und
die zahlreichen Fallbeispiele interessant.

Falls Sie etwas Nachhilfe brauchen, um im Leben gewisse Dinge zu
erreichen, sollten Sie sich dieses Buch besorgen.

Sie werden auf den richtigen Weg gebracht, sollten aber auch
bedenken, dass Sie erst dann etwas erhalten können, wenn Sie



wissen, was Sie wollen!

Leser ohne Namensangabe:

Zum ersten Mal hörte ich 1973 von diesem Buch, als ich mir die
Späte-Nacht-Sendung von Larry Glick in Boston ansah.

Er war ein absoluter Fan dieses Buches, und hatte Prominente
eingeladen, die davon ebenfalls begeistert waren. Also besorgte ich
mir irgendwann ein Exemplar.

Ich war anfangs skeptisch, und diese Skepsis hielt auch noch einige
Zeit nach dem Lesen an. Immerhin war dies nicht das erste Buch
dieser Art, und es war auch nicht das am elegantesten geschriebene.

Aber irgendetwas fesselte mich: Die Sachlichkeit des Verfassers
vermutlich, und der Praxisbezug. Also las ich das Buch schließlich
bis zum Schluss.

Ich fing mit einigen mechanischen Dingen wie zum Beispiel
Visualisationshilfen an, und dachte mir, dass ich schließlich nichts
zu verlieren hätte.

Mein Ziel war es, von damals 20.000 Dollar/Jahr auf ein
dreifaches Jahreseinkommen zu gelangen. An meinem damaligen
Arbeitsplatz war dies schlichtweg „unmöglich“.

Langer Rede kurzer Sinn: Innerhalb Jahresfrist verdiente ich
80.000 Dollar und habe mich seither finanziell ständig weiter
verbessert. Alles fügte sich ohne übermäßige Planung. Ich gab
meine ungeliebte angestellte Stellung auf, um fortan freiberuflich zu
arbeiten, hatte aber nicht viel Aussicht, in diesem Bereich wirklich
nennenswerte Erfolge zu erzielen.



Ich wollte sozusagen erst mal vorfühlen, bis ich etwas Besseres
gefunden hätte.

Dann erschien aus heiterem Himmel ein erster Auftraggeber.

Dieser empfahl mich an einen weiteren Kunden. Es kamen immer
mehr Aufträge herein, und die Arbeit riss nicht ab. Jahr für Jahr
wurde es besser.

Ich kann nicht wirklich erklären, wie es funktioniert, und es ist mir
auch egal. Ich weiß aber, dass es bei mir funktionierte, und dies
auch jetzt noch tut - nicht nur im finanziellen Bereich.

Hat Bristol also eine Goldader entdeckt? Ich bin davon zutiefst
überzeugt! Ich habe auch bei anderen Leuten, die dieses Buch nicht
gelesen haben, beobachtet, dass die Dinge ziemlich gut verlaufen,
was eines der Grundprinzipien bestätigt, nämlich, dass die
Menschen meist das erreichen, was sie erwarten; sie erfüllen ihre
eigenen Prophezeiungen.

Im Allgemeinen kommen Optimisten voran, Pessimisten nicht. Die
Situationen sind keineswegs unveränderlich, sondern vielfach
selbst-verursacht.

Leser Stogie Chomper:

Dies ist eines der besten Bücher über Selbstvervollkommnung, das
ich je gelesen habe. Claude Bristol verfasste dieses Buch in den
Vierzigerjahren, als man das Unterbewusstsein noch nicht so gut
verstanden hatte.

Er wusste nur, dass es eine gewisse übersinnliche Kraft gab, und
dass der Mensch diese Kraft zu seinem Wohle anzapfen konnte.



Intuitiv habe ich das wahrscheinlich schon immer gewusst. Das
Unterbewusstsein ist wie ein Thermostatregler: Sobald er auf eine
bestimmte Leistung eingestellt ist, stößt der Mensch an eine
Obergrenze. Letztendlich ist das Thermostat das, was wir für
möglich halten.

Sobald der „Bereich des Möglichen“ größer wird, erweitern sich
auch die tatsächlichen Möglichkeiten. Im Grunde ist nichts
„Magisches“ daran; es scheint nur so. Es sind lediglich Naturkräfte
am Werke. Diese verstehen wir zwar noch nicht voll und ganz, wir
können sie aber dennoch nutzen.

Ich nehme mir dieses Buch alle paar Jahre erneut vor, und bin
immer wieder erstaunt über die enthaltenen Erkenntnisse und
Einsichten.

Leser Darren Fox:

Dieses Kleinod hätte auch heißen können: „Wie man seine Ziele
erreicht“.

Ich wurde über einen früheren Verkaufsleiter auf dieses Buch
aufmerksam, als ich Wasseraufbereitungsanlagen von Haus zu
Haus vertrieb. Damals konnte ich nur eine Audioversion
auftreiben; diese reichte aber aus, um mich in den Bann zu ziehen.

Bristol war ein erstaunlicher Mann. Seine Anekdoten sind
inspirierend und aufbauend, und doch realistisch. Das ist nicht das
typische New-Age-Gelaber über positives Denken, sondern ein
grundsolider Ansatz, um seine Ziele zu erreichen. Ebenfalls in dieses
Genre fallen „Denke nach und werde reich“, „Wie der Mensch denkt,
so ist er“, „Übernehmen Sie die Führung“.



Praktizieren Sie diese Techniken und erleben Sie selbst, wie weit Sie
es im Leben bringen können!

Leser Darren02538:

Dieses Buch von Claude Bristol ist eines der besten Bücher, die ich in
meinem Leben gelesen habe!

Ein guter Freund von mir besaß ein älteres Exemplar, und borgte es
mir. Nach dem Durchlesen musste ich mir einfach mein eigenes
Exemplar besorgen, und habe es mehrmals gelesen.

Nachdem ich die beschriebenen Methoden angewandt hatte, konnte
ich einschneidende Veränderungen in meinem Leben, aber auch in
meiner unmittelbaren Umgebung, feststellen.

Leser William T. McGee:

1971 schrieb ich auf der Hochschule einen Aufsatz über dieses Buch.
Mein Thema lautete: „Wenn Sie wirklich glauben, dass Sie das, was
Sie vorhaben, bewerkstelligen können, schaffen Sie es auch.“

Meine Lehrerin fügte die Bemerkung hinzu, dass das Buch auf einer
falschen Prämisse beruhe. Immerhin können Blinde nicht sehen,
und Gelähmte nicht gehen.

Fünfunddreißig Jahre später las ich dieses Buch wieder. Ich
erkenne jetzt, dass der Verfasser wesentlich klüger war als meine
Lehrerin.

Menschen, die glaubten, erschufen Prozeduren, die einige Blinde in
der Tat in die Lage versetzen, wieder zu sehen, und die einigen
Gelähmten das Gehen ermöglichten.



Nach dem zweiten Lesen habe ich eine tiefere Einsicht gewonnen:

Unsere negativen und positiven Gedanken während unserer
wachen Stunden prägen sich unserem Unterbewusstsein ein.

Der Verfasser vertrat den Standpunkt, dass das Unterbewusstsein
eine mächtige, Tag und Nacht aktive Instanz sei, die nicht zwischen
richtig und falsch unterscheidet. Während wir schlafen, zeichnet es
unsere Gedanken, Glaubenssätze und Handlungsweisen auf.
Negative Gedanken übertragen sich auf andere Menschen, die es
uns oft mit gleicher Münze heimzahlen. Das Ergebnis sind
wiederkehrende Misserfolge, Depressionen, schlechte
Angewohnheiten, und ganz allgemein ein Gefühl des
Unglücklichseins.

Wenn Sie die Negativität vor die Tür setzen, und an ihrer Stelle
optimistische und schöpferische positive Gedanken hereinlassen,
werden Sie ein neuer Mensch. Man wird Sie anders wahrnehmen.
Es haftet Ihnen gleichsam etwas Magisches an, das Sie in die Lage
versetzt, alles, was Sie sich ausmalen können, auch zu erreichen.

Der Haken?

Sie müssen es glauben können!

Ich möchte dieses Buch allen empfehlen, vor allem aber Leuten, die
Probleme mit Depressionen haben oder der Meinung sind, dass sie
keinen Einfluss auf ihren Lebensweg hätten.

Diese Menschen werden erstaunt sein, und es werden ihnen die
Augen aufgehen, denn sie selbst haben sich in ihre missliche Lage
gebracht.

Diesen Prozess können sie auch wieder umkehren.



Leser Larry Hehn:

Kennen Sie jemanden, der immer nur schwarz sieht, und sich vom
Pech verfolgt fühlt?

Kennen Sie auch jemanden, der in jeder Situation nur das Beste
sieht, und offenbar ein Stehaufmännchen ist?

Nach Claude Bristol ist dies die Macht des Glaubens.

Die Macht des Glaubens wird einleuchtend beschrieben, weil Bristol
zunächst selbst skeptisch war. Er stellt dieses kontroverse Thema
sehr sachlich und nüchtern dar, und geht immer wieder auf
Einwände ein, die er meisterlich entkräftet.

Bristol erinnert uns daran, dass „… wir alles anziehen, worauf wir
unser Denken und unsere Vorstellungskraft richten“. Er behauptet
nicht, dass Gedanken für sich alleine bereits Erfolg bringen würden,
sondern ermutigt den Leser, einen Maßnahmenplan zu erstellen,
und gibt einfache Schritte vor, die diese Aufgabe erleichtern.

Ich verbürge mich persönlich für die Richtigkeit dieser
Informationen. Die unbewusste Anwendung dieser Prinzipien hat
mir in meiner Eigenschaft als Autor zu internationaler
Anerkennung verholfen, obwohl vor drei Jahren meine eigenen
Ressourcen nur eine schriftliche Affirmationserklärung und ein
starker Glaube waren.

Allerdings funktioniert es nur, wenn Sie daran glauben! Wenn Sie
nicht daran glauben, erreichen Sie auch nichts.

Tun Sie sich selbst einen Gefallen: Glauben Sie einfach lange genug
daran, dass es auch bei Ihnen funktionieren wird. Mit diesem Buch
könnten Sie den Anfang machen.



Larry Hehn,

Autor von „Get the Prize: Nine Keys for a Life of Victory“.

Leser Bic:

Dieses Buch enthält Erfolgsgeschichten, und es wird auch
beschrieben, wie der Prozess vor sich geht.

Doch hier ist des Pudels Kern: Es funktioniert, jedoch kommt nicht
alles auf einmal, und es werden nicht auf wundersame Weise nur
noch fantastische Ergebnisse zu erwarten sein.

Wie überall, handelt es sich um eine Fähigkeit, die nicht ohne
Ausdauer, Übung als auch ohne Versuch und Irrtum auskommt.

Manche Leute haben durchaus Anfangserfolge, aber häufig auch
Schwierigkeiten. Diese Prinzipien wollen langfristig gut eingeübt
sein, und brauchen Bemühen und Studium.

Dies ist ein hervorragendes Buch, weil es Sie auf eine enorme
brachliegende Macht in Ihnen hinweist, und Sie Ihr Leben über
diese Macht umpolen können.

Was in diesem Buch steht, ist alles richtig und wahr, und die Welt
braucht diesen Hinweis auf die Möglichkeiten des inneren Lebens.

Was allerdings im Buch nicht erwähnt wird, ist, dass es sich um
einen Prozess handelt, der Aufmerksamkeit und Ausdauer braucht.

Dennoch wird auch der Einsteiger Ergebnisse sehen, und diese
Ergebnisse werden mit der Zeit immer ausgeprägter werden,
wenngleich sie im Einzelfall vielleicht nicht so dramatisch wie in
manchen Erfolgsgeschichten ausfallen.



Meine Leseempfehlung ist folgende: Genießen Sie den frischen Ton
und die Motivationskraft und setzen Sie das Gelesene praktisch um.

Claude M. Bristol weiß mit Worten umzugehen und dieses Buch ist
ein toller Einstieg in einige wirkliche coole Prinzipien.

Bedenken Sie aber auch, dass die wirkliche Verwandlung nicht
durch ein Buch und ein paar Übungen herbeigeführt wird, sondern
dass ein ausdauerndes An-sich-Arbeiten erforderlich ist, wie dies
auch bei jeder anderen Fertigkeit der Fall ist, die der Mühe wert ist.

Wenn die in diesem Buch beschriebene Wissenschaft - die
Geisteswissenschaft - „Ihr Ding“ ist, werden Sie gerne Stunden
investieren.

Und es wird sich für Sie lohnen!

Leser Christian „Gamelover“:

Ich weiß gar nicht mehr, wie ich an dieses Buch kam, aber es war
vor genau zehn Jahren.

Vielleicht las ich es, weil ich gelangweilt war. Ich bin dafür ewig
dankbar!

Den geistigen Horizont zu erweitern, ist etwas sehr Gutes, und
dieses Buch hilft einem, falls man sich etwas Besseres als den Status
Quo wünscht.

Leserin Dottie A. Randazzo:

Dies ist mein Lieblingsbuch. Ich habe es bestimmt schon fünfzig Mal
gelesen.



Es enthält enorm effektive Informationen. Ich gebe ihm die höchste
Punktezahl, und lege es jedem ans Herz.

Leser Joe Vitale:

Mit Worten lässt die Macht, die in diesem Buch steckt, nicht
ausdrücken. Ich las es zum ersten Mal, als ich sechzehn Jahre alt
war; es hat mein Leben verändert. Seither habe ich es sechs Mal
wiedergelesen.

Ich bin jetzt knapp fünfzig Jahre alt. Von allen Büchern, die ich
gelesen haben, gehört dies zu den drei besten lebensverändernden
Werken.

Dieses Buch ist ein Meisterwerk!

Leserin Kathleen L. Helms:

Der Verfasser verstarb im Jahre 1951, aber das Thema ist heute
genauso aktuell wie 1948, als er seine Gedanken zu Papier brachte.

Manchmal hat man das Gefühl, als würde er sich unnötig
wiederholen, aber für den wirklich aufmerksamen Leser ist das
Buch in jedem Fall mehr wert, als es kostet.

Ein anderer Kommentator war der Meinung, es sei zu mystisch
oder gegen die christliche Lehre. Ich bin selbst Christin, und der
Überzeugung, dass Dr. Van Peale recht hatte, als er dieses Buch
empfahl.

Das Glaubenkönnen ist der Grundstein für jede Art von Erfolg.
Daraus läuft es immer wieder hinaus.



Leserin E. Howard:

Ich kaufte mir dieses Buch vor über 20 Jahren versehentlich in
einem Buchladen. Ich dachte, es handle von etwas anderem, aber
als ich es zu lesen begann, war ich begeistert.

Es ist sehr leicht verständlich und einfach geschrieben, aber die
Botschaft ist unübersehbar: Sie können alles haben, wenn Sie sich
dafür entscheiden!

Dieses Buch ist ein Vorläufer der heute so verbreiteten Literatur
über das Gesetz der Anziehung. Im Grunde mit derselben
Grundaussage, jedoch ohne unnötiges Beiwerk. Das Buch ist zwar
nicht umfangreich, aber der Verfasser verschwendet auch keine
Worte.

Kurz nachdem ich das Buch gelesen hatte, kam mir die Idee, dass
ich einen Test durchführen sollte. Ich brauchte ein Auto, und aus
heiterem Himmel sah mein Mann die Werbung für eine Lotterie.
Der Preis war ein neuer Sportwagen.

Ich sagte ihm nichts über das Buch oder über meinen Wunsch, es
auf die Probe zu stellen, also war ich ziemlich erstaunt, als er mir
eröffnete: „Warum machst du nicht bei dieser Verlosung mit?“

Das tat ich dann auch.

Von da an bis zu dem Tag der Ziehung verhielt ich mich genauso
wie im Buch empfohlen. Tag für Tag!

Als der Tag für die Ziehung kam, wusste ich, dass ich gewinnen
würde. Das klingt so verrückt, aber mir war klar, dass es gar nicht
anders sein könne.



Als man mich anrief und mir mitteilte, dass ich das Auto gewonnen
hatte, war ich ganz gelassen. Der Anrufer sagte: „Sie klingen ja
nicht gerade überrascht“.

Wie konnte ich auch? Ich hatte mich doch genau an die
Anweisungen aus dem Buch gehalten!

Richten Sie sich genau nach dem, und lassen Sie nicht den
geringsten Zweifel zu. Testen Sie es selbst!

Leserin Bonnie Turner:

Bristol hat in meinem Bücherregal immer einen Ehrenplatz
eingenommen. Ich habe mehr Exemplare seiner Bücher
weiterverschenkt, als ich zählen kann.

Vorstellungstechniken habe ich nun schon seit über dreißig Jahren
mit großem Erfolg angewandt. Es sollten viel mehr Menschen
lernen, wie sie ihr Unterbewusstsein für die Erreichung ihrer Ziele
einsetzen, denn es funktioniert wirklich!

Was Sie vor Ihrem „geistigen Auge“ sehen, und mit einem starken
Gefühl und positivem Verhalten koppeln, wird sich früher oder
später in Ihrem Leben verwirklichen!

Ich kann dieses Buch nur jedem ans Herz legen.

Es ist ein Klassiker.

Autorin von: „The Haunted Igloo“

Leser ki-du:

Ich bin ein 37jähriger Koreaner und wohne in Südkorea.



Zum ersten Mal habe ich dieses Buch 1978 in der koreanischen
Übersetzung gelesen. Ich fand es zufällig auf dem Schreibtisch
meines Vaters. Damals machte das Buch keinen besonderen
Eindruck auf mich.

1984, als ich im dritten Studienjahr an der Volksuniversität von
Korea war, las ich es nochmals; diesmal ernsthaft. Um diese Zeit
machte ich mir Sorgen um meine Zukunft.

Bis dahin war ich Mitglied der christlichen Religion, konnte dort
aber keine Antworten auf meine Fragen finden.

Das Buch von C. Bristol jedoch schien mir die perfekten Antworten
auf meine Fragen in Bezug auf meine berufliche Zukunft, meine
Freundin, meinen Militärdienst usw. zu liefern.

Seither habe ich es mehrmals wiedergelesen und die enthaltenen
Anweisungen durchgeführt. Innerhalb von 17 Jahren habe ich es
bestimmt hundert Mal gelesen.

Vor etwa acht Jahren habe ich die englische Ausgabe mit dem
Vorwort von Nido Qubein gelesen. Das Buch ist mittlerweile ein Teil
meines Gedankenschatzes und meiner Lebensweise geworden. Es
gehört untrennbar zu meinem Leben.

Ich habe durch eigenen Einsatz und mit Hilfe der Bücher von
Claude Bristol in vielen Bereichen viel erreicht. Ich kann wirklich
nur empfehlen, das Buch immer wieder zu lesen, wie es von Bristol
selbst ja auch empfohlen wird.

Leser Robert Dishaw:

Dieses Buch bildet seit über zwanzig Jahren den Eckstein meiner
persönlichen Lebensphilosophie.



Die Macht des Glaubens ist enorm und dieses Buch bietet alle
Informationen, die Sie brauchen, um sich der Macht des Glaubens
zu bedienen.

Beflügelt haben mich vor allem die zahlreichen Anekdoten, mit
denen Bristol darstellt, wie der Glaube zu einer Veränderung der
Lebensbedingungen beiträgt.

Leser Joseph B. Mullen:

Studieren Sie dieses Buch oft, vor allem dann, wenn Ihnen Zweifel
kommen oder wenn Sie von der Negativität heimgesucht werden!

Sie werden dann sofort wieder an die einfachen, aber
wirkungsvollen Prinzipien erinnert, die in diesem zeitlosen
Klassiker zu finden sind.

Am besten funktioniert das Buch, wenn Sie das Gelernte täglich
umsetzen.

Schmökern Sie immer wieder darin, wenn Sie zwischendurch eine
freie Minute haben.

Leser Joseph P. Morgan:

Menschen faszinieren mich. Wir gehen durchs Leben und bilden uns
sein, dass uns irgendetwas außerhalb von uns selbst zustoße, und
dass wir uns immer wieder im Kreise drehen würden.

Hören Sie mit dem Jammern auf!

Ihr Gejammere interessiert ohnedies niemanden!



Die meisten von uns geben sich mit Almosen zufrieden, begnügen
sich mit den Überbleibsel wie Straßenköter - wo wir doch wahrhaft
fürstlich leben könnten.

Der innere Wunsch, voranzukommen und das zum Ausdruck zu
bringen, was in uns steckt, gehört jedoch ganz fest zu uns. Wie
können wir dies erreichen? Wie können wir einen Schlussstrich
unter die Vergangenheit ziehen und eine wunderbare Zukunft
erbauen?

Die Antwort: indem wir glauben!

Ich kann Sie bereits schmunzeln sehen.

Ja, ja, ich weiß. Sie haben das alles schon mal gehört.

Aber haben Sie auch wirklich geglaubt - oder nur so getan?

Dem Glauben können wir uns gar nicht entziehen. Nicht einmal
dann, wenn wir nicht glauben. Es geht nämlich gar nicht darum, ob
wir glauben oder nicht, es geht darum, woran wir glauben.

Es gab einmal eine Zeit, als ich glaubte, dass Gott etwas außerhalb
von mir sei. Überall stieß ich auf Enttäuschungen, Misserfolge und
Ablehnung.

Es war so, als sei ich verwünscht, und man konnte es mir nicht
ausreden. Dann stieß ich auf dieses Buch. An die genauen Umstände
erinnere ich mich nicht mehr, aber ein Quentchen Optimismus muss
in meiner Verzweiflung wohl vorhanden gewesen sein, und dieser
Optimismus sorgte dafür, dass ich hinter dem Nebel auch etwas
Klares erkennen konnte.

Beim Lesen kam mir eine Erleuchtung: Ich selbst bin der
Drehbuchschreiber, Regisseur und Hauptdarsteller meiner eigenen



Supershow.

Mein Leben ist eine Eigenproduktion.

Nehmen wir an, dass etwas Schlechtes in meinen Leben geschah.
Zur selben Zeit konnte nicht Gutes passieren, weil ich an das
„Schlechte“ mehr als an das „Gute“ glaubte. Ich ging davon aus,
dass etwas Schlimmes passieren würde. Anders wäre es gar nicht
möglich gewesen, dass solche unangenehmen Sachen immer wieder
auftraten. Unbewusst war ich auf das Negative, das Tragische, das
Enttäuschende, das Entmutigende gepolt.

Aufmerksamkeit = Realität.

Worauf lenken Sie gerade jetzt, in diesem Augenblick, Ihre
Aufmerksamkeit?

Darauf, wie Sie Ihre lausigen Rechnungen bezahlen können oder
darauf, dass das Universum unendlich ist, und dass Sie ein Anrecht
auf ein Leben in Wohlstand haben?

Gehen Sie an einem Spiegel vorbei, und strecken Ihrem Spiegelbild
die Zunge heraus oder sehen Sie sich in die Augen und sagen sich,
dass Sie sich all Ihre Fehltritte verzeihen?

Zu spät ist es nur dann, wenn Sie nicht mehr da sind. Ob Sie neun
oder neunundneunzig Jahre alt sind, spielt keine Rolle; wichtig ist,
dass Sie Ihr Leben jetzt erschaffen können.

Dieses Buch ist eine hervorragende Lektüre, doch damit ist es nicht
getan. Sie müssen bereit sein, diese Wahrheit in Ihrem Leben
umzusetzen!

Sie müssen sich vom selbstauferlegten Beschränkungsunsinn lösen
und eine größere und schönere Lebensvision für sich akzeptieren.



Sie werden zu dem, der Sie sein wollen, sofern Sie sich diese Vision
beharrlich vorhalten und ohne Unterlass daran glauben!

Leser „Luvs Books“:

Ich habe so ziemlich alles gelesen, was über das Gesetz der
Anziehung verfasst wurde. Ausprobiert habe ich vieles; funktioniert
hat wenig.

Dieses Buch kam bereits vor einigen Jahren in meine Hände, und
letzte Woche bin ich endlich dazu gekommen, es zu lesen. Ich bin hin
und weg!

Alles, was man über das Gesetz der Anziehung wissen muss, ist in
diesem Buch enthalten. Ich meine das wörtlich. Und das Beste ist,
dass der Zuckerguss, den moderne Autoren so gerne darübergießen,
völlig fehlt.

Endlich habe ich es kapiert.

Ich sehe, wie es in meinem Leben funktioniert.

Mir gefällt Bristols lockerer und leicht verständlicher Stil. Er
plädiert für den Glauben an sich selbst. Nach der Lektüre erwarten
Sie die Verbesserung Ihrer Lebensumstände nicht mehr vom Staat,
von den Eltern oder vom Lebenspartner. Sie blicken nach innen,
und stellen fest, dass Sie Zugang zu einer unbegrenzten Macht
haben.

Das Buch wurde 1948 verfasst. Rückblickend zu sehen, wie weit wir
es seitdem als Gesellschaft gebracht haben, ist erstaunlich.

Ein Wort an jene Kommentatoren, die sich darüber beklagten, dass
keine Techniken, sondern nur Geschichten enthalten seien: Diese



Geschichten sind die Techniken!

Sehen Sie sich an, was einige dieser Menschen in schwierigen
Zeiten, die wir hoffentlich nie mehr erleben müssen, erreicht haben,
indem sie auf Glaube und gesunden Menschenverstand setzten!

Leser Zev Saftlas:

Ich bin ein lebensfroher Mensch; deshalb gefällt mir dieses Buch.
Wer erfolgreich sein will, muss an sich glauben!

Was dieses Buch so außergewöhnlich macht, ist, dass es bereits
lange vor der heutigen Motivations- und Positiv-Denken-Welle
geschrieben wurde.

Es erstaunt mich immer wieder, wie viele Menschen ohne weiteres
an ein Scheitern und an Misserfolge glauben, und für sich selbst
keine Chance auf eine erfolgreiche Zukunft sehen. Das ist glatter
Unfug!

Sie können sehr wohl Erfolg haben!

Sie können Ihr Leben und Ihr Wohlbefinden verbessern. Sie können
Großartiges erreichen. In Büchern wie diesem erfahren Sie, wie Sie
dabei vorzugehen haben.

Lesen Sie es und wenden Sie das Gelesene an!

Autor von „How to Get Motivated and Stay Motivated“.

Leser Shola Abidoye:

Die Umsetzung der in diesem Buch beschriebenen Prinzipien kann
Ihr Leben umkrempeln. Auf dieses Buch aufmerksam geworden bin



ich über eine Gruppe im Internet. Ich fand eine Gruppe, die sich mit
dem Studium dieses Buches befasst, und las über mehrere Personen,
die das Buch gelesen und angewandt haben.

Ich habe am eigenen Leben erfahren, dass diese Prinzipien
funktionieren.

Ironischerweise wird Ihnen eine Ausbildung, die eine sechsstellige
Geldmenge verschlungen hat, mit großer Wahrscheinlichkeit nicht
das wahre Wissen über das Selbst vermitteln, das Sie in diesem und
in ähnlichen Büchern finden.

Ich empfehle die Lektüre zusammen mit dem Buch „Die Macht Ihres
Unterbewusstseins“ von Joseph Murphy.

Leser ohne Namensangabe:

Erfolgsratgeber gibt es viele, aber dieses Buch gehört auf dem
Stapel ganz obenauf.

Die Techniken sind sehr effektiv und funktionieren; vor allem die
Spiegeltechnik hat es mir angetan. Diese Technik hilft Ihnen, eine
hypnotische und magnetische Persönlichkeit zu entwickeln.

Der Verfasser schreibt, dass die Methoden nicht missbraucht
werden dürfen, da in diesem Fall das Übel wieder auf einen
zurückkäme.

Das ist keine in den Wind gesprochene Warnung. Historische
Beispiele haben das belegt.

In diesem Buch wird auch aufgezeigt, wie die Macht der
Visualisation eingesetzt werden kann. Ich übertreibe keinesfalls:


